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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. Mitte

FSV Germania 09 Fulda II : TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell VI 
Freitag, 13.01.2023, 19:00 Uhr

FSV Germania 09 Fulda II verliert gegen TTC RhönSprudel 
Fulda-Maberzell VI

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell VI,
als Dan Long Banh sein Einzel gewinnen und damit den 6:2-Sieg beim Gastgeber FSV Germania 09
Fulda II perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Dan Long Banh, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 9. Saisonspiel waren die Gäste vom
TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell VI ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht
davon abhielt, zwei Punkte zu entführen. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Wirth / Kalathas ihren Gegnern Kosler / Banh letztlich
beim 4:11, 11:9, 7:11, 6:11 nicht gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten
Hajok / Knauf letztlich auf Lager, um Paschek / Kotowski final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 5:11, 9:11, 5:11. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Das folgende Einzel zwischen Lorenz Wirth und Dan Long Banh, das vor der
Begegnung eher als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem umkämpften
3:2-Erfolg für den Gastspieler. Apostolos Kalathas verlor sein Match gegen Fabian Kosler unterm
Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 8:11, 2:11, 4:11. Beim Spielstand von 0:4
ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Lars Hajok bekam
es nun mit Werner Kotowski zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Lars
Hajok am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Marius Knauf
verlor am Nachbartisch sein Match gegen Christian Peter Paschek unterm Strich eindeutig nach
Sätzen mit 5:11, 1:11, 4:11. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des FSV Germania 09
Fulda II und des TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell VI in die Box. Ein gemäß der TTR-Werte
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte nachfolgend Lorenz Wirth gegen Fabian Kosler zu verrichten,
bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Wirth
endete. Wenig Gegenwehr leistete hingegen Apostolos Kalathas bei seinem 0:3 gegen Dan Long
Banh, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 2:6 beendet.

Nach nun 9 Niederlagen in Folge heißt es für den FSV Germania 09 Fulda II nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen die SG 1910 Marbach III am 28.01.2023 erfolgreich zu sein.
Die Mannschaft des TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell VI wird nach diesem Erfolg versuchen, beim
nächsten Spiel gegen den KSV 1948 Niesig II am 19.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 FSV Germania 09 Fulda II

Doppel: Wirth / Kalathas 0:1, Hajok / Knauf 0:1 
Einzel: L. Wirth 1:1, A. Kalathas 0:2, L. Hajok 1:0, M. Knauf 0:1 

 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell VI
Doppel: Kosler / Banh 1:0, Paschek / Kotowski 1:0 
Einzel: F. Kosler 1:1, D. Banh 2:0, C. Paschek 1:0, W. Kotowski 0:1
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